
   

                                     

 

    

„Parmissi“ – Geschichten 
Erzählcafé der Sinti und Roma 
 
Dienstag, 12.04.2011, 19:30 Uhr                     
 

Heidelberg, 11.04.11 | Erzählen ist etwas ganz 
Alltägliches. Menschen erzählen seit Urzeiten von ihren 
Erlebnissen, Ängsten, Nöten und Sorgen. Sie treten durch 
das Erzählen miteinander in Beziehung – sie zeigen 
Interesse füreinander. Die Kultur des Erzählens „erlebter 
Geschichten“ war in früheren Zeiten weit verbreitet und 
diente im Falle der Sinti und Roma zur Unterhaltung, aber 
auch zur Weitergabe von Traditionen, Werten und 
Lebenserfahrungen. 
 
Das Gemeinschaftsprojekt „Parmissi“ von Reinhold 
Lagrene, Referatsleiter im Dokumentations- und 
Kulturzentrum, und dem Musiker Romeo Franz hält diese 
Erzählkultur aufrecht. Reinhold Lagrene trägt alte und neue 
Märchen-Geschichten aus dem Kulturkreis der Sinti und 
Roma vor und diskutiert anschließend mit dem Publikum 
über die Bedeutung dieser Texte. 
 
Begleitet wird er von Romeo Franz, der mit seinem 
Ensemble die Veranstaltung musikalisch umrahmt und die 
Erzählungen dramaturgisch unterstreicht. Dieses 
spannende Projekt greift auf eine fast vergessene 
Form der Märchenerzählung der Sinti und Roma zurück. 
Der Dialog stellt bei dem Konzept einen wichtigen 
Bestandteil dar und bietet sowohl den Akteuren als auch 
dem Publikum die Gelegenheit zum interkulturellen 
Austausch. 
 
Der Eintritt ist frei. 
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